Intelligenz⸗Blatt 


fuͤr den ; 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Intelliginz-Adreß⸗Comptoir in ber Jopengaſſe No. 563. 
No. 54. Montag, den 5, März 1827. 


Angemeldete Fremde, 
Angekommen vom 2ten lis 3. Maͤrz 1827. 


Hr. Hauptmann v. Zantier von Czimmnau, die Herren Kaufleute Preis und 
Hildebrandt von Dirfcau, - Hr. Juſtiz⸗Commiſſarius Koyer von Poſen, log. im 
Hotel d' Olive. i : 

Abgegangen in diger Zeit: Hr. Hauptmann Miſchke nach Carthaus. Hr. 
Poſt⸗Secretair Pegenbirger nach Kl. Katz. Die Herren Gutsbeſitzer v. Pradzinski 
nach Gersdorf, Anders nach Biſſau und Hahn nach Gr. Maſſow. Hr. Landtags⸗ 
Deputirter Polizei⸗Direktor und Buͤrgermeiſter Wahl nach Tilſe. 


e nnn A no wo 
Die Ausſchuͤttung der Carl Auguſt Sewelckeſchen Pupillenmaſſe wird 
am 9. April d. J. Vormittags um 10 Uhr gea 
erfolgen. Danzig, ben 23. Januar 1827. 


Ebnigl. Preuß. Sano» und Stadtgericht. 


A MT, tls $ 6 m.e.n t.5. 

Die Beſpeiſung der Criminal⸗Gefangenen, die in einer täglichen Lieferung 

von circa 30 Portionen warmer Suppe, Gruͤtze oder Gemüfe, mit Hinzufuͤgung ci- 

nes 13 Pfund ſchweren Brodes für jeden Gefangenen, und der ſonntaͤglichen Ver: 

abreichung von 2 Pfund Fleiſch für einen jeden derſelben beſtehet, ſoll an den Min⸗ 

deftfordernden auf ein Jahr vom 1. April 1827 bis dahin 1828 uͤberlaſſen werz 

d Garfiche und Speiſewirthe werden hierauf mit dem Bemerken aufmerkſam 

gemacht daß der Licitations⸗Termin zu dieſer Ueberlaſſung allhier zu Rathhauſe auf 

Freitag den 9. März a. c. Vormittags um 11 Uhr, 

vor dem Herrn Stadtrath und Kammerer Fernecke angeſetzt ift. Die, näheren Be: 

dingungen fónnen bei dem Herrn Calculatur- Afjiftenten Bauer, täglich, eingeſehen 
werden. Danjig, den 27. Februar 1827. 
Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 
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Que Öffentlichen Sicitation der zur Kaufmann Daniel Friedrich Dannapfels 
ſchen Concursmaſſe gehoͤrigen als Pfand eingeſtellten Jouwelen, beſtehend in einem 
a jour gefaßten Brillantringe 500 Rthl. und einer S3ru(tnabel mit Brillanten 250 
Kehl. abgeſchätzt, ift ein peremtoriſcher Lieitations⸗Termin auf 
ben 27. März c. Vormittags 
vor dem Auctionator Lengnich vor dem Artushofe angeetzt worden, welches bie: 
durch Kaufluſtigen mit dem Eröffnen bekannt gemacht! wid, daß bem Meiſtbieten⸗ 
den der Zuſchlag ertheilt werden wird. H aa 
i Danzig, den 12. Januar 1827. 38 
; f Abnigl. preuſſiſches Land» und Stidtgericht. 


Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Land und Sadtgerichte wird auf den 
Grund der am 30. Januar c. gerichtlich aufgenommenen Verhandlung zur oͤffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht, daß zwiſchen dem Oberſchulzen Johann Michael Steir 
niger zu Laſchkenkampe und feiner Ehefrau Catharina Eiſabeth geb. Mieran inz 
nerhalb der geſetzlichen Friſt eine Abſonderung des Bermigens erfolgt it, welche 
die geſetzliche Wirkung hat, daß diejenigen Creditoren, dern Forderungen vor der 
Heirath dieſer Eheleute entſtanden ſind, ſich nur an das algefonderte Vermögen ifs 
res eignen Schuldners zu halten berechtigt ſind. : 

Danzig, den 6. Februar 1827. 
T Bönigl. Preuß. Lands und Stadtgericht 


Zur Ueberlaſſung der Lieferung des zur Erbauung einer Freiſchleuſe und 

eines Freigerinnes an der großen Mühle erforderlichen Holzmaterials, beſtehend in 

Balken verſchiedener Lánge und Staͤrke, fo wie in Bohlen und Diehlen, ftcher als 
hier zu Rathhauſe ein Licitations⸗Termin auf Spee AD ms 


vor dem Calculatur⸗Aſſiſtenten Herrn Bauer an, zu welchem die Herren Holzhaͤnd⸗ 
ler mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die diesfaͤlligen Bedingungen tägtich 
in der Bau- Calculatur eingeſehen werden konnen. > 
Danzig, den 24. Februar 1827. 
Die Bau » Deputation. 


Das unterzeichnete Gericht bedarf für das Jahr 1827 nachſtehende Schrei⸗ 
de⸗Materialien: ? 
I, ein Rieß Median:Papter, 

2, funfzehn Rieß Mittel- Adler- Papiet . 

3, ſiebenzig Rieß Concept Papier, 

4, ein Rieß Pack; Papier, 

5, drei Rieß hellblaues Papier, 

6, zwoͤlf Pfund Siegellack, 5 

7, ſechszig Schock Federpofen, ~ 
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8, fünf und zwanzig Pfund Scene ` 
9, dreißig Stof Tinte, (^ 
10, zehn Schock Mundlack, 
11, ſiebenzig Stic Heftgarn, 
I2, ein Pfund Heftſeide, 
13, fuͤnf Dutzt Bleifedern. 
Diejenigen, welche die Lieferung dieſer Gegenſtaͤnde der wollen, werden 
zum Termin ‘ 
den 19. April c. Vormittags um 11 Uhr, 


in das Landgerichts ; geng eingeladen, um di ch über. die Hoener, Bedin⸗ 
we zu ‚erklären. 
Marienburg, den 13. "e 1827. 
d Königl. Preuſſiſches . 


Der Viehhändler George Zielke in Zuckau und deſſen Ehefrau Eleonore 
Caroline geb. weber haben durch den gerichtlichen Vertrag vom 12. September 
v. J. die bisher unter ihnen ſtattgehabte Guͤtergemeinſchaft o dui iid en, welches 
hiemit bekannt gemacht wird. 

Carthaus, den 13. Januar 1827. 
imde Prruſſiſches e 


Den 6. April d. J. Vormittags um 10 Uhr, ſoll in der hieſigen Gerichts⸗ 
ſtube die Creditmaſſe des Be verſtorbenen Buͤrgermeiſters Bohlenhagen unter Die, 
Gläubiger, welche fic gemeldet haben, und auf welche geet ift, ausgezahlt 
werden, was hiedurch ber Vorſchrift gemäß bekannt gemacht wird. : 

Zolfemitt, den 24. Februar 1827. 
Königl. Preuſſiſches Land: und Stadtgericht. 


o f 

Heute Morgens Ka 4 Uhr be ber *Unerforfiliche meinen maß ge⸗ 

liebten Mann, Johann Auguſt Lengnich, im 45ſten Jahre ſeines Lebens, nach 
langen Leiden aber ſanftem Tode zu einer beſſern Welt; das ſchoͤne Bild ſeiner 
Ganftmuth, Liebe und Freundlichkeit, wird ſtets als heiliges Denkmal vor meiner 
Seele ſtehen. Dieſen mir fo ſchmerzlichen Verluſt meldet unter Ver bittung der Con: 


defen; ganz e Marie Charlotte Lengnich, geb. Wendt. 
Danzig, den 3. Maͤrz 1827. 1 i 


H 


T b ea t er Anzeige. 

Einem hohen unb verehrungswuͤrdigen Publiko habe ich die Ehre a 
gen, daß am Mittwoch den 7. März zu meinem Beneſize gegeben werden wird: 
Der Wafferträger, große Oper in 3 Akten von Cherubini. Hierauf ein Dop⸗ 
pel⸗Concert von Dotzauer, für Violine und Violoncello, vorgetragen von Herrn 
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Obuch und Julius Schapler. Zum Beſchluß: Die Schneidermamſells, Vau⸗ 


deville in 1 Aft von Angely. Die Muſik ift von verſchiedenen Componiſten. 
Beſtellungen zu Logen und Sperrſitzen werden im Theater-Bureau angenom⸗ 
men. Ein hohes und verehrungswuͤrdiges Publikum lade ich zu dieſer Vorſtellung 


ganz ergebenſt ein. Chriſtiane Weiſe. 


R „ E ONES C0 

Fünf hundert Thaler Brandenb. Cour. ingroſſirt auf ben Haͤuſern des ver⸗ 
ſtorbeneu Korncapitain Johann Blenk Tiſchlergaſſe sub Servis⸗No. 607. durchge⸗ 
hend hinter Adlers Brauhaus sub Servis⸗No. 687. welche den 27. Maͤrz vor dem 
Auctionator Lengnich oͤffentlich ſubhaſtirt werden ſollen, und der Miethzinſe wegen 
ein gutes Einkommen gewähren, fónnen einem annehmlichen Aequivensen darauf ges 
laſſen werden. Naͤhere Nachricht hieruͤber ertheilt der Cemmerzienrath v. weickh⸗ 
mann, Jopengaſſe No. 566. ) 

Nicht durch meine Schuld, ſondern durch den Zufluß einiger Unreinigkeiten 
in das Waſſer, welches mir zum Bleichen diente, kam ich im vergangenen Jahre 
dahin, daß ich meinen werthgeſchaͤtzten Kunden, die mir zum Bleichen anvertrauten 


Gegenſtaͤnde nicht zu ihrer Zufriedenheit liefern konnte. Abgerechnet den großen 


Schaden, welchen ich dadurch erlitten, bin ich ſehr in Sorgen, ob man mir ferner 
Zutrauen ſchenken wird. Da mir aber vom Koͤnigl. Polizei⸗Präſidio Hilfe gewor- 
den iſt, daß jene Verunreinigung des Waſſers nicht mehr Statt finden kann, ſo 
daß ich mein Gewerbe fuͤr die Zukunft beſſer fortſetzen und die zu bleichende Ge⸗ 
genftände gut zu liefern im Stande ſeyn werde, ſo ergeht meine ergebenſte Bitte 
an Einem hohen Adel, geehrten Publikum und ſonſtigen Kunden mir ihr Zutrauen 
zu ſchenken, und zu bleichende Zeuge guͤtigſt anzuvertrauen. Ich verſpreche promp⸗ 
te, reelle und moͤglichſt billige Bedienung; je größer mein vorjaͤhriger Schade iſt, 
durch den ich ungluͤcklich geworden, bitte ich um zahlreichen Zuſpruch. Beſtellun⸗ 


gen gewebter und ungewebter Zeuge werden in dem Hauſe des Herrn Gamm in 


der Hundegaſſe, wie auch bei Herrn Gamm im breiten Thore und in meinem Hauz 
ſe angenommen. Samuel Melzer, Bleicher in Ohra No. 229. 
neben der Kirche im bunten Bock. 


Mehrere Kunſtfreunde erſuchen Herrn Direktor Schroͤder um baldige Darz 
ſtellung von Leſſing's Meiſterwerk: Emilie Galotti, um Ihn ſelbſt als Odoardo, 
Demoiſelle Devrient als Emilie bewundern zu koͤnnen. 

Vom 26. Februar bis 1. Maͤrz 1827 ſind folgende Briefe retour gekommen: 
1) Roß A Halle. 2) Fuͤhrer a Graudenz. 3) Hanf a Ronick. 4) Sanger a Pr. 
Stargardt. 5) Kliy à Hallerſpringe. 6) Anders à Mewe. 7) Neumann à Mes 
mel. 8) v. Lewinsky a Graudenz. : 

Königl. Preuß. Ober: Doft: int. 


— 


e r m et d u nog em i 
In Heiligenbrunn ift eine Wohnung von zwei Stuben, Kuͤche und Boden 
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zu virmiethen, auch ſogleich zu beziehen. Das Nähere zweiten Steindamm No. 386. 
von 8 bis 10 Uhr des Morgens. 
Frauengaſſe No. 829. iſt in der erſten Etage ein Saal an einen Herrn zu 
vermietzen und gleich zu beziehen. 
Auf dem St. Petri Kirchhof iſt eine Unterwohnung mit 2 Stuben, Kam⸗ 
oe und Hof zu rechter Ziehzeit zu vermiethen. Nachricht beim Küfter 
o. 375. a 


A In der Drehergaſſe No. 1343. ift ein freundlicher Saal nach vorne nebft 
einer Stube nach hinten, Kühe und Holzgelaß an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
Das Nähere daſelbſt. Wap i : 

Cingetrermer Umftände wegen ift das Haus Hundegaſſe No. 313. kuͤnfti⸗ 
gen Oſtern zur Zichungszeit zu vermiethen. Das Naͤhere Langenmarkt No. 500. 

Altſtaͤdtſchen Graben No. 301. ohnweit dem Holzmarkt iſt noch die belle 
Etage, beſtehend in einem Saal, Schlafſtube, Kammer, Küche, Holzſtall, Boden u. 
ſ. w. zur rechten Zeit zu vermiethen. 

Wollwebergaſſt No. 542. ift ein freundliches Logis, beſtehend in einer ge 
malten Stube nebſt Schlafkabinet, anftändig meublirt, Commoditaͤt, Küche, Quar⸗ 
tier fuͤr den Burſchen, an einen Herrn vom Civil oder Militair billig zu vermie⸗ 
then und gleich zu beziehen. i 


Verpachtung außerhalb Danzig. 

Das dem Tiſchlermeiſter Johann Gottlieb Orth gehoͤrige zu Altſchottland 
No. 12. gelegene Grundſtuͤck, welches in einer Bauſtelle beſteht, die als Wieſe be⸗ 
nutzt wird, foll auf 3 Jahre von Johannis 1827 bis dahin 1830 verpachtet wer⸗ 
den. Hiezu haben wir einen Termin auf tmr 

den 27. März c. Vormittags um 11 Uhr 
vor dem Herrn Secretair Wernsdorff auf dem Stadtgerichtshauſe angeſetzt, und 
faden dazu die Pachtluſtigen mit dem Bemerken vor, daß ihnen im Termine die 
nähern Bedingungen bekannt gemacht werden ſollen. 
Danzig, den 19. Januar 1827. 
; 3 Aónigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 


„Die Reichertswaldeſchen freien Lehn⸗Ritterguͤter zwiſchen Liebſtadt und Preuß. 
Holland gelegen, beſtehend aus den Ortſchaften Reichertswalde, Rudolphs⸗Muͤhle, 
Weeskenthal, Goldbach, Abrahamsheide, Kl. Herrmenau, Stobnitt und Hartwichs, 
follen entweder im Ganzen oder vereinzelt von Trinitatis d. J. ab auf drei Jahre 
verpachtet werden. Ihr wirthſchaftlicher Zuſtand kann in loco durch den Inſpek⸗ 
tor Becker nachgewieſen und die General⸗Pachtbedingungen konnen in unſerer Nez 
giſtratur eingeſehen werden. 


— 574 — 


Sichere und yahfunasfähige Pachtluſiige, die hinlangliche Caution beſtellen fone 
nen, wollen ihre Gebotte in dem auf j 
den 19. April d. J. Nachmittags um 3 Uhr, 
in unſerm Geſchaͤftszimmer anſtehenden Verpachtungs- Termine abgeben 
Mohrungen, den 31. Januar 1827. RANTS 
Königl. Oftpreuf- Landſchafts Direktion. ; 
Gemäß hoher Verfügung der Koͤnigl. hochlöͤbl. Regierung zu Danzig, fel 
das im Domainen⸗Amts⸗Beziek Schöneck und im Behrendter Landraths-Kreiſe bes 
legene ehemalige Erbpachtsgut Schloß Kyſchau nebſt Propination und Krug⸗Verlag 
vom 1. Juni 1827 bis dahin 1832 anderweit meiſtbietend in Zeitpacht ausgethan 
werden, wozu der Licitations-Termin auf : + Ep 
den 2. April d. J. Nachmittags um 2 Uhr 


\ 


im Geſchaftszimmer des unterzeichneten Domainen-Amtes zu Pogutken anberaumt 


worden iſt. Pachtluſtige, die mit dem dazu erforderlichen Vernoͤgen verſehen ſind, 
woruͤber ſie ſich bei der Licitation zu legitimiren haben, werden erſucht, am Termin 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
(a) Mobilia oder bewegliche Sachen. A 

Friſche Holl. Heringe, Kabliau, in beliebigen Faſtagen, auch 
einzeln, Pommerſche Schaͤlbirnen und Aepfel, trockene Kirſchen, feines Kartoffel- u. 
Reismehl, weiße und rothe Perl⸗Sago, Nudeln in Kiſten, feine Warſchauer Gruͤb⸗ 
chen und feine u. ord. einl. Graupe in großen und kleinen Quantitaͤten, Franz: 
Wein⸗Moſtrich in Flaſchen, aͤchten Engl. Senf in Blaſen, ſo wie verſchiedene feine 
Sorten Hamburger, Berliner und Stettiner Rauchtabacke, Achten lofin Holl. Porto⸗ 
rico und ſehr leichten gelben Maryland, auch alle ord. und mittel Sorten Rauch⸗ 
tabacke aus der Fabrike der Herren Gueau & Co., den ich unter dem Fabrifpreife 
verkaufe, als: Seehund, Viſchoff, Schiffchen, Koͤnigin, roth Hahnchen, Dreiblatt, 
Stern, Parucken ꝛc. ſind in beliebigen Packungen und Quantitäten, außer allen 


— — — 


übrigen Gewürz: und Materialwaaren billigſt zu haben in der Gewuͤrzhandlung bei 


J. G. Amort, Langgaſſe. 


; Ertrafeine Circaſſiennes jn ſchoͤnen Farben, ſo wie ganz moderne Cattune 
und Ginghams in großer Auswahl empfing fo eben zu den billigſten Preiſen 
, $. w. Saltin, Hundegaſſe No. 263. 
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Dias Pfund Kirſchkreide, im Ausgeben mindeſtens 13 Y trockenen Kirſchen 
aleich, Folter gegenwärtig 3 Sgr., das t Kabliau 2} Sgr., das Dutzt Sardellen 
2 Sgr., das Schock⸗Faͤßchen ganz auf hollaͤndiſche Art eingeſalzener Kuͤſten-Herin⸗ 
se fortwährend aber nur noch 222 Sgr. im Laden am Heil. Geiſtthor bei - 

à Haſſe. 

Eine Parthie beſte Holl. Voll⸗Heringe, welche ich als beſonders friſch und 
aut empfehle, find bei mir in zz Faſtagen, fo wie auch einzeln zu billigen herunter⸗ 
geſetzten Preiſen zu haben. S. W. Kettig, Schmiedegaſſe No. 294. 

e im ſchwarz Barden. l 


Ein completes Billard mit allem Zubehör ift billig zu verkaufen Jopen⸗ | 
gaffe No. 744. 


Achte unfehlbare patentirte Kupferhuͤtchen aus der 
berühmten Fabrik von Sellier & Bellot in Prag fiud in großen und kleinen Quan⸗ 
titáten zu febr billigen Preiſen zu haben in der Gewuͤrzhandlung an der Langgaſſe⸗ 
und Gerbergaſſen⸗Ecke No. 363. 


Friſcher Stettiner Porter in großen Bouteillen iſt zu 54 Sgr. pr. Bouteille 
Heil. Geiftgaffe No. 936. zu haben. 2 

Unter mehreren neuen Muſikalien erhielt ich auch Roſſini, die Belagerung 
von Corinth, große Oper im Klv.⸗Ausz. 6 Rthl. Weber, Oberon, arr. en quatuor 
p. Flute, Viol. Alto et Bafse, 5 Rthl. 10 Sgr. Weller neueſte Berliner Lied⸗ 
lings⸗Taͤnze f. Pft. 228 Heft 221 Sgr. Wustrow Potpourri aus Oberon f. Pit 
Is Heft 20 Sgr., 28 mit Begl. b. Flöte von Gabrielski 1 Rthl. 10 Sgr., Tenor⸗ 
Scene u. Arie aus Oberon von Weber, welche nicht im Klavier⸗Auszuge ſteht und 
als Anhang zum Klavier-Auszuge dient 15 Sgr., Cottillen aus Oberon 125 Sgr. 

Ewert, Breitegaſſe No. 1204. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
d) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Die zum Nachlaſſe des verſtorbenen Kornkapitains Johann Blenk gehoͤri⸗ 
gen Grundftüce in der Tiſchlergaſſe No. 1. des Hypothekenbuchs, sub Servis⸗No. 
607. beſtehend in einem Wohnhauſe nebſt Hofraum, 329 Rthl. gerichtlich abge⸗ 
ke ` und hinter Adlers Brauhaus sub Servis-No. 687. ebenfalls in einem Mohn: 
hauſe mit einem Hofraum hinter ſenem Grundftirfe, 312 Rihl. abgeſchaͤtzt, follen 
auf den Antrag der Nachlaßglaͤubiger durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft wer⸗ 
den, und es ijt hiezu ein peremtoriſcher Lieitations⸗Termim auf 

den 27. Maͤrz 1827, 
vor dem Auctionator Lengnich in oder vor dem Artus hofe angeſetzt. Es werden 
daher befits und zahlungsfaͤhige Kaufluftige hiemit aufgefordert, in dem angeſetz⸗ 
ten Termine ihre Gebotte in Preuß. Courant zu verlautbaren, und es hat der 
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Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag auch demnaͤchſt die Uebergabe unb Ad; 
judication zu erwarten. ; f 
, Die Tare des Grundſtuͤcks ift täglich in der hiefigen Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Lengnich einzuſehen. ‘ r5 
Danzig, den 29. December 1826. 
Rönigl Preuß. Lands und Stadtgericht. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

Das dem Einſaaſſen Thomas Fankideisky zugehörige zu Skurz, Inten⸗ 
dantur⸗Amts Pelplin, gelegene eigenthuͤmliche Grundſtuͤck, aus 24 Hufen Land cull⸗ 
miſchen Maaßes beſtehend, iſt im Wege der Execution sub hasta geſtellt worden. 

Die Lieitations⸗Termine zum Verkauf des Grundſtuͤcks ſtehen auf 

den 9. April, 
den 10. Mai und 
: den 13. Juni 1827, : 

und zwar die beiden erften auf hiefiger Gerichtsſtube, letzterer aber, welcher perem- 
toriſch iſt, im Amtshauſe der Koͤnigl. Intendantur Pelplin, im Vorwerk Neuhoff 
bei Mewe an, zu welchen wir, vorzüglich aber zu dem letztern peremtoriſchen Terz 
mine, beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige mit dem Bemerken hiedurch einladen, 
daß der Meiſtbietende in Ermangelung rechtlicher Hinderniſſe den Zuſchlag des 
Grundſtuͤcks zu gewaͤrtigen hat. ; : e 

Die Taxe des Grundſtuͤcks aus dem Jahre 1824, welche mit Inbegriff der 
dazu gehörigen Gebäude, Saaten und Inventarienſtuͤcke auf 849 Nthl. 15 Sgr. 
abſchließt, kann taͤglich in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 

Mewe, den 31. Januar 1827. 

Bönigl, preuß. Lands und Stadtgericht. 


Die adelichen Güter Plenckitten und Lindenau 6 Meilen von Elbing, 15 
Meile von Saalfeld, zuſammen 33 Hufen 28 Morgen 119 R. cullmiſch enthal⸗ 
tend, und im Jahre 1824 auf 29190 Rthl. abgeſchaͤtzt, follen in termino 
den 14. Mai d. J. Vormittags nm 11 Uhr 
im Landſchaftshauſe freiwillig zum Verkauf licitirt werden, wozu Kaufluſtige ſich 
einzufinden, hiemit aufgefordert werden. l 
Als Hauptbedingung ſteht feft, daß Käufer 7 des Kaufgeldes als Dispoſitions⸗ 
Fond nachweiſen und die Haͤlfte des Kaufgeldes auszahlen muß. Auf Nachgebote 
wird nicht gerüͤckſichtigt und die Uebergabe kann gleich nach erfolgter hoͤherer Ge⸗ 
nehmigung erfolgen und die Taxen beider Güter, fónnen iu unſerer Registratur 
eingeſehen werden. d 
Mohrungen, den 21. Februar 1827. : ; 
Bönigl, Oſtpreuß. Landſchafts + Direction, NY 


bei der 
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í Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt | 
No. 54. Montag, den 5. März 1827. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
e b) Smmobilia oder unbewegliche Sachen. N 
Von bem Königl. Preuß. Oberlandesgericht von Weſtpreuſſen wird hiedurch 
bekannt gemacht, daß auf den Antrag des Fiscus als Erbverpaͤchters die Erbpachts⸗ 
gerechtigkeit von dem im Domainenamte Schoͤneck belegenen Vorwerk Strippau, 
welche auf 4920 Rthl. 17 Sgr. 6 Pf, abgeſchaͤtzt ift, wegen ruͤckſtaͤndiger Abgaben 
zur Subhaſtation geſtellt worden, und die Bietungs⸗Termine auf i 
den 16. December 1826, 
den 14. Februar und x 
den 25g April 1827 . : : 
anberaumt find. Es werden demnach Kaufliebhaber aufgefordert, in dieſen Ter⸗ 
minen, beſonders aber in dem letztern, welcher peremtoriſch iſt, Vormittags um 10 
Uhr, vor dem Deputirten Hrn. Sberlandesgerichtsrath Ulrich hieſelbſt, entweder in 
Perſon oder durch legitimirte Mandatarien zu erſcheinen, ihre Gebotte zu verlaut⸗ 
baren und demnachft den Zuſchlag der ſubhaſtirten Erbpachtsgerechtigkeit an den 
Meiſtbietenden, wenn ſonſt keine geſetzlichen Hinderniſſe obwalten, zu gewaͤrtigen. 


H 


Auf Gebotte, die erft nach dem dritten Licitations: Termine eingehen, kann keine 


Ruͤckſicht genommen werden. ` è à 
Die Taze und die Verkaufs⸗Bedingungen find übrigens jederzeit in der hieſigen 
Regiſtratur einzuſehen. ; * 
Marienwerder, den 19. September. 1826. 
Adnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Weſtpreuſſen. 


Von dem Königl. Preuß. Oberlandesgericht von Weſtpreußen wird hie⸗ 
durch bekannt gemacht, daß zum Verkaufr der im Stargardtſchen Kreiſe gele⸗ 
genen adelichen Guͤter : 

1) Krangen, welches auf 24921 Rthl. 20 Sgr. 11 Pf., 
2) Pynczin, welches auf 27217 Rebl. 17 Sgr. 82 Pf., 
3) Liniewo, welches auf 21515 Rthl. 2 Sgr. 9 Pf., 
"4) Liniewko A. welches auf 4642 Rthl. 5 Sgr. 32 Pf. 
Ur a Jahr 1825 aufgenommenen Taxe landſchaftlich abgeſchaͤtzt worden. 


nehmbares Gebot erfolgt iff, auf den Antrag der es ProvinziabLandfchafts: 


Direction zu Danzig ein vierter Bietungs⸗ Termin au 
den 21. April 1827 


Vormittags um xo Ube, vor bem Deputicten Herrn Oberlandesgerichtsrath 


Ulrich im Conferenzzimmer des hieſigen Oberlandesgerichts angeſetzt iff. 


em am 17ten v. M. angeſtandenen dritten Licitations-Termine kein an⸗ 


ho Tl N > ~~ fee ¶ —— —  —— ——— —— 
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Ez werden demnach Kaufliebhaber aufgefordert, in dem vorgenannten Sers 
mine, welder übrigens peremtoriſch iff, entweder in Perſon oder durch legis 
timirte Mandatarien zu erſcheinen, ihre Gebotte zu verlautbaren und demnaͤchſt 
Den Zuſchlag der ſubbaſtirten Güter an den Meiſtbietenden, wenn fonf keine 
geſetzliche Hinderniſſe obwalten, zu gewaͤrtigen. Auf eingehende Gebotte nach 
dem Termine kann nicht Ruͤckſicht genommen werden. 

Die Taxe der Güter und die Verkaufsbedingungen find ubrigens jederzeit 
in der bieſigen Regiſtratur einzuſehen. 

Marienwerder, den 8. December 1825. 

Bönigl. Preuß · Oberlandesgericht von Weſtpreuſſen. 


Die auf 760 Rehl. abgeſchaͤtzte Erbpachtsgerechtigkeit auf das Domainen⸗ 
Vorwerk Zapowiednick, Domainen⸗Amts Schöned, ift auf den Antrag der Koͤnigl. 
Regierung zu Danzig zur Subhaſtation geſtellt und die Bietungs⸗Termine ſind auf 

den 8. Mai, Y 
den 10. Juli und 
den 19. September 1827 


hieſelbſt anberaumt worden. Es werden demnach Lauflicbhaber aufgefordert in 
dieſen Terminen, beſonders aber in dem letztern, welcher peremtoriſch iſt, Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr vor dem Deputirten Herrn Oberlandesgerichtsrath Reidnitz Dit: 
ſelbſt, entweder in Perſon oder durch fegitimirte Mandatarien zu erſcheinen, ihre 
Gebotte zu verlautbaren und demnaͤchſt den Zuſchlag der gedachten Erbpachtsge⸗ 
gechtigfeit an den Meiftbietenden, wenn ſonſt keine geſetzlichen Hinderniſſe obwalten, 
zu getoärtigen. Auf Gebotte, die erft nach dem dritten Licitations - Termine einge⸗ 
hen, kann keine Ruͤckſicht genommen werden. 

Die Tape von der Erbpachts gerechtigkeit auf das Domainen⸗Vorwerk Zapo⸗ 
wiednick und die Verkaufsbedingungen ſind übrigens jederzeit in der hieſigen Negiz 
ficatur einzufchen, und wird hier noch bemerkt, daß der Käufer verpflichtet ijt, drei 
pr. Ct. Laudemien⸗Gelder zu entrichten. 
Marienwerder, den 30. Januar 1827. 

Bénigh Preuß. Oberlandesgericht von Weſtpreuſſen. 


Von dem Koͤnigl. Preuß. Oberkandesgericht von Weſtpreußen wird bie 
durch bekannt gemacht, daß die im Berentſchen Landrathskreiſe belegenen adlis 
chen Guts⸗Antheile Sobondez No. 244. Litt. A. D. und E., welche dergeſtalt 
in pa Sn > liegen, daß fie nicht einzeln haben taxirt werden koͤnnen, wes hald 
deren Verkauf auch nur zuſammen erfolgen kann, auf den Antrag der Koͤnigl. 
Landſchafts⸗ Direction zu Danzig wegen rückſtändiger PiandbriefdZinfen que 
Subhaſtation geſtellt worden, und die Bietungs⸗Lermine auf 

den 29. Juni, 
den 2. October und 
den 19. December 1827 
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angeſetzt find. Es werden demnach Kaufliebhaber aufgefordert in dieſen Fermis 
nen, beſonders aber in dem letztern welcher peremtoriſch iff, Vormittags um 
10 libr vor dem Deputirten Herrn Oberlandesgerichts Rath Gneiſt bieſelbſt 
entweder in Perſon oder durch legitimirte Mandatarien zu erſcheinen, ihre Ges 
botte zu verlautbaren und demnaͤchſt den Zuſchlag der ſubhaſtirten Guts Antheile 
au den Meiſtbietenden, wenn ſonſt keine geſetzlichen Hinderniſſe obwalten, zu 
ewaͤrtigen. Auf Gebotte die erft nach dem dritten Licitations -Termine cinges 
en, kann keine Ruͤckſicht genommen werden. ' y 


Die landſchaftliche Taxe ber Gizer, welche auf 6528 Nthl. 21 Sgr. 43 
Pf. abſchließt und im Jahre 1822 aufgenommen worden, und die Verkaufs⸗ 
Bedingungen find übrigens jederzeit in der hieſigen Regiſtratur einzuſehen. 


Dabei werden zugleich die ihrem Namen und Aufenthalte nach unbefanns 
ten Erben des Domherrn Theodor v Lutowski, welcher ſich im Jahre 1789 in 
Frauenburg aufgehalten hat, mit dem Bemerken: f 

daß in dem Hypothekenbuch deſſelben torirten Guts,Antheil Litt. A. zum 
Bolten des v. Lutowski bie Buͤrgſchaft eingetragen iſt, welche der Johann 

v. Eynarowig und deffen Ehefrau Barbara v. Pruſſak wegen eines von 

ihn und beſonders von den erſtern als Executor testamenti des mit Hins 

terlaſſung dreier Leibes Erben verſtorbenen Albrecht Duminski mit dem 

Theodor v. Lutowski über eine Forderung von Soco H abgeſchloſſenen 

Vergleichs und des in Gefolge von letztern dem erſtern gezahlten Quanti 

von soo Rthl. Preuß. Courant theils mit der für die verehelichte v. Eys 

norowitz geborne Barbara v. Pruffak auf den Guts Antbeil Sobondcez 

Lit. A. eingetragenen Forderung von 2088 fl. worauf bie Buͤrgſchaft 

ſubingroſſirt worden, theils mit dem genannten Guts-Antheil ſelbſt dafir 

beſtellt hat, daß berfelbe wegen aller von den Erben des Albrecht Du 

minski an den v. Lutowski etwa zu machenden Anſpruͤchen ſich ſo lange 

aus gedachter Forderung usd dem genannten Guts⸗Antheil entſchaͤdigen 

foll, bis ibn eine rechtsgültige Quittung vorerwaͤhnter Erben über alle 

und jede Auſprüche cingebandigt worden, 
zur Wabraehmung ibrer Gerechtſame wegen der gedachten Caution hierdurch 
„unter der Verwarnung Öffentlich vorgeladen, daß bei ibrem Ausbleiben mit der 
Sup haſtation der Out$»9I"tbeile Sobondez No. 244. Lit. A. D. unb E. dens 
noch verfahren werden und der Zuſchlag derſelben an den Meiſtbietenden, ohne 
auf die nach dem letzten Termine etwa eingehenden Ausſtellungen Ruͤckſicht zu 
nehmen, erfolgen, auch nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤ— 
ſchung der ſaͤmmtlichen eingetragenen, fu wie der leer ausgehenden Forderun⸗ 
gen und zwar der letztern, ohne daß es zu dieſem Zweck der Production der 
Documente bedarf, verfuͤgt werden wird. 

Marienwerder, den 6. Februar 1827. 

Roͤnigl. Prong. Oberlandesgericht don Weſtpreuſſen. 
2 
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Gemäß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtationspatent fof das der De: 
moiſelle Maria Suſanna Pietſch gehörige sub Litt. A. II. 173, in der Neu: 
ſtaͤdtſchen Herrenſtraſſe hieſelbſt belegene auf 1365 Nthl. 29 Sgr. 6 Pf. gerichtlich 
abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck im Wege der Execution öffentlich verſteigert werden. 
Der Licitations-Termin hiezu ift auf 3 
ben 28. März 1827, um 11 Uhr Vormittags, 
vor bem Deputirten Herrn Juſtizrath Alebs angefegt, und werden die beſitz⸗ 


und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf dem 


Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihr Gebott zu 
verlautbaren, und gewärtig zu ſeyn, daß demjenigen, der im letzten Termin Meiſe⸗ 
bietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grandi? 
zugeſchlagen, auf die etwa fpäter einkommenden Gebotte aber nicht weiter Ruͤckſicht 
genommen werden wird. 8 ? 

Die Taxe des Grundſtuͤcks kann übrigenó in unſerer Regiſtratur infpicies 

werden. Elbing, den 20. December 1826. 
Königl. Preuß. Stadtgericht. 


‘ Gemaͤß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtationspatent fol an die sub ha- 

sta ſtehenden Immobilien, naͤmlich: 

1) das Grunbfüd Lit. C. No. XXVII. I. des Hypothekenbuchs auf dem 
Buͤrgerpfeil an der krummen Bucht, mit der dazu gehoͤrigen Schneidemuͤhle 
und 21 Morgen 200 Ruthen Wieſenland, 2 sadi 

2) das eine halbe Meile von hier gelegene Grundſtuͤck Litt. C. No. XXXI. 25. 
die Bollwerks⸗ oder Lootſen⸗Schanze genannt, beſtehend aus einem Wohnhaus 
fe und 1432 Ruthen Landes, welche dem E. S. Sirſch für 16000 Rthl. 
zugeſchlagen ſind, zuſammen nach dem wirklichen Ertrag einen Werth von 
12837 Rthl. 6 Sgr. S Pf. nach der Materialien-Taxe einen Werth von 
19617 Rthl. 5 Pf. und nach dem moͤglicherweiſe zu gewinnenden Ertrage cis 
nen Werth von 47546 Rthl. 20 Sgr. haben, alſo im Durchſchnitt 26676 
Repl. 29 Sgr. + Pf. werth find, anderweitig Öffentlich verſteigert / werden. 

Die Licitations⸗Termine hiezu find auf ; 
den 9. Mai, i 
ben 14: Juli und WÉI 
den 19. September 1827, jedesmal um 11 Uhr Vormittags. 
vor dem Deputirten, Herrn Juſtizrath Klebs angeſetzt, und werden die beſitz- unb 
aahlungsfähigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf dem Stadt: 
gericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihre Gebotte zu ver⸗ 


ſautbaren und gewaͤrtig zu ſeyn, daß demjenigen der im letzten Termin Meiſtbieten⸗ 


der bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grundſtuͤck zuge⸗ 
ſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebotte aber nicht weiter Ruͤckſicht ges 


nommen werden wird. 


4 
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à Die Taxe der Grundſtuͤcke kann uͤbrigens jederzeit in der hieſigen Regiſtratur 
eingeſehen werden. ) 
Elbing, den 6. Februar 1827. ` 
Bsnigh Preuß. Stadtgericht. 


Das im Haupt Amte Neidenburg beiegene zur Schaafzucht geeignete adel 
Allobial⸗Nittergut Lippau, zu dem keine Bauern gehoͤren und welches aus 

517 Morgen 67 Ruthen cullmiſch reinem Säelande, 
2 — 259 


3 — — zu meliorirende Aecker, 
53 — 117 — — Wieſen, 
4l — 186 — — zu meliorirende Wieſen, 
44 — 65 — — Wald, ; 
30 — 116 — — Feldgeſtraͤuch, 
22 — DÄ — — Dir Gekoͤch⸗, Nof: und Deputanten⸗ 
% Gärten 2. 
30 — 237 — — Unland, Wege, Waſſer ic. 
25 — 194 — — Muͤhlengrund, 


1189 Morgen 155 Ruthen cullmiſch oder 2692 Morgen 116 Nuthen Preuß. 
beſteht und im Jahre 1822 auf 6731 Rthl. landſchaftlich abgeſchaͤtzt iſt, fol in 
termino ; & 

den 16. Mai d. J. Vormittags um 9 Uhr i d 

im Geſchaͤftszimmer der unterzeichneten Direction wiederholt freiwillig licitirt wer⸗ 

den, und kann die Hälfte des Kaufgebots als Anlehn in Pfandbriefen belaſſen, die 
andere Haͤlfte aber muß in Oſtpreuß. Pfandbriefen abgezahlt werden. 

Mohrungen, den 21. Februar 1827. 
Rónigl. Oſtpreuß. Landſchafts⸗Direction. 
E diet al- Citation. „ 

Von dem Koͤnigl. Oberlandes gerichte von Weſtpreußen werden alle die⸗ 

jenigen, welche an nachſtehend benannte Kaſſen, nämlich: = 

1) des 4ten. Infanterie Regiments, 

2) des 1ffen Bataillons sten InfanterieRegiments, 

3) + 2ten — Aten — — 

s gufier — Aten — — 
5) e pten Infanterie, Regiments, 
> e 1fen Bataillons step Infanterio Regiments, 
e atem — sten — — 


8) » Fuͤſtlier — sten — = 
9) der aten DivifionssGarnifors Compagnie, ` 
i + Garnifon Compagnie aten Infanterie: Regiments, 
SVV isi 


, 
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12) des (fen Leibhuſaren Regiments, 
13) + sten Kuͤraſſier Regiments, 
14) + 3ten Bataillons qten Landwehr⸗Regiments, 
15) „ after — Sten — — 
16) s atem — ste — — 
17) * sten — Sten * = 
18) der erſten Pionier Abtheilung, 
10) ⸗Verpflegungs⸗Kaſſe der rfen Handwerks Compagnie, 
30) des 33ffen Infanterie⸗Regiments, . 
21) iſten Bataillons Zzſten Jufanterie⸗Regiments, 


22) aten — aa3ften — . 
23) + allgemeinen Garnifon-Lazareths zu Danzig, 
24) combinirten Lazareths zu Elbing, 


260 — Roſenberg, 
27) „Stadt Graudenz, 


, 
$ 
4 
25) + GarniſonLazareths zu Pr. Stargardt, 
$, — 6 — > 
28) - allgemeinen Garniſon⸗Lazareths zu Veſte Graudenz, 


29) „Garniſon-Lazareths zu Rieſenburg, 

30) — — s Gaalfelde, 

31) $ — — s Hfferode, 

32) 5 — — „ Deut Eplay, 

33) der Magazin⸗Kaſſe des Proviant-Amts zu Danzig, 

34) $ — — s ` — — s Graudenz, 
35) 9 — — ¢ Referve-Magazins zu Mewe, 
36) = Rafernen Verwaltungs⸗Commiſſien zu Graudenz, 
37) + GarnifonsBerwaltung zu Weicheelmuͤnde, 


38) „ — — Danzig, 
aus dem Zeitraume vom r. Januar bis ultimo Dezember 1826 aus irgend cis 
nem Rechtsgrunde Anſprüche zu haben glauben, hierdurch vorgeladen, in dem 
bieſelbſt in dem Geſchaͤftsbauſe des gedachten Oberlandesgerichts vor dem Herrn 
Oberlandes gerichts⸗Referendarius Riepe auf à 
ben rg. Mai a. c. Vormittags um 10 Uhr 


anſtehenden Termine entweder perſönlich oder durch zulaͤſſige Bevollmaͤchtigte, 


wozu denen, welche am hieſigen Orte unbekannt find, die Juſtiz⸗Commiſſarien 
Raabe, Brandt, Nitka und John in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, 
ibre Forderungen anzumelden und mit den noͤthigen Beweismitteln zu unter⸗ 
ſtuͤtzen. Jeder Ausbleibende hat zu gewaͤrtigen, daß ibm wegn ſeines etwanigen 
Anſpruches ein immerwaͤhrendes Stillſchweigen gegen die genannten Kaſſen auf⸗ 
erlegt und er damit nur an denjenigen, mit welchem er- contrahirt hat, wird 

verwieſen werden. 
Marienwerder, den 29 Jauuar 1827. A 
Bónigl, preuß. Oberlandesgericht von Weſtpreuſſen. 


1 
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Von dem Königlichen Landgerichte zu Marienburg werden auf den Antrag 


der Intereſſenten diejenigen aufgefordert, welche an nachſtehend benannte, angeblich 
verloren gegangene Documente und zwar: 


10 


3 


KS 


5 


an den gerichtlichen Theilungsrezeß bom 29. Februar und fonürmirt den 10. 
März 1792 und den demſelben beigefügten Hypotheken-Recognitions⸗ Schein 
vom 5. Dezember 1793 über das für den Sattlermeiſter Johann Salomon 
Becker zu Neuteich im Hypothekenbuche des Grundſtücks No. 11. zu Nene 
teichsdorf Rubr. III. loco I. u. 2. eingetragene Muttergut von 333 RthL 
10 Sgr. und die für denſelben ingroſſirte Natural⸗Hochzeitſteuer; 

an die gerichtlichen Theilungsrezeſſe vom 14, Januar 1785, 20. Auguſt 1791 
und 4. März 1795 und die denſelben angehefteten Hypotheken⸗Recognitions⸗ 
Scheine vom 12. September 1795 Aber die für den Johann Salomon Mile 
helm und die Anna Maria Wilhelm ins Hypothekenbuch des Grundſtuͤcks No. 
1. zu Gnojau Rubr. III. loco 2. 3. 4. und 5. eingetragenen Erbtheile und 
Hochzeitſteuern, für jeden mit 1000 RHL und reſp. 50 Rthl. und 20 flaͤch⸗ 
ſenen Hemden; i 

an dem gerichtlich recognoſcirten Kaufkontrakt vom 13. Mai 1803 und den 
demſelben beigehefteten Hypotheken⸗Recognitions⸗Schein vom 22. September 
eid. über die für den Schuhmachermeiſter Johann Daniel Fliege und deffen 
Ehefrau Anna Regina, geborne Napierska, hieſelbſt ins Hypothekenbuch des 
Grundſtuͤcks No. 220. zu Marienburg Rubr. III. loco 2. eingetragenen 
Kaufgelder von 27 Rthl. 20 Sgr. zu 5 Prozent zins bar; E 
an den gerichtlichen Kaufkontrakt vom 23. Januar 1799 und konſirmirt den 
12. März eid. und den demſelben beigefügten Hypotheken⸗Recognitions⸗Schein 
vom 12, März eid. über die für den Zimmeraͤltermann Michael Nitſch sen. 


bieſelbſt ins Hypothekenbuch der Grundſtuͤcke No. 315. und 316. zu Mariene 


5) 


burg Rubr. III. loco 2. eingetragenen Kaufgelder von 333 Rthl. 10 Sgr. 
zu 5 Procent zinsbar; 5 : 
an den gerichtlich rekognoſcirten Kaufkontrakt vom 24. März 1789 und den 
demſelben angehefteten Hppothefen-Recognitions-Schein vom 7. Januar 1792 
über die für die Michael Zanderſchen Eheleute ing Hypothekenbuch des Grund⸗ 
ſtuͤcks No. 22. zu Schadwalde Rubr, III. loco 1. eingetragenen Kaufgelder 
von 56 Rthl. 20 Sar. 
an den gerichtlichen Theilungsrezeß dom 9. Juni 1811 und fonfirmirt den 13. 
September eid. und den demſelben beigefügten Hypotheken⸗Recognitions⸗Schein 
dom I4. Auguſt 1815 über die für die Anna Carolina Juſtina Sielmann 
derehelichte Peters zu Willenberg ins Hypothekenbuch des Grundſtuͤcks No. 4. 
At. A. zu Blumſtein Rubr. III. loco 25. eingetragene vaͤterliche Erbtheil 
don 2444 Mehl. 10 Sgr. zu 5 Prozent zinsbar; 2 
an den gerichtlichen Theilungsrezeß vom 28. October und konffrmirt ben 3. 
November 1803 und den demſelden angehefteten Hppotheken-Rekognitions⸗ 
Schein vom 19. Auguſt 1804 über das far den Koͤniglichen Land: u. Stadt 
Richter Ehriſtian Mathias Friedrich Wegner zu Möwe ins Hypothekenduch 


Ses | AA 


E —— — . — .; —— 
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des Grundſtuͤcks No. 81. unb 107. zu Marienburg eingetragene vaͤterliche Erb: 

theil von 2826 Rthl. 14 Sgr. 42 Pf. zu 5 Procent zinsbar, d 
als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand: unb fonftige Briefs⸗Inhaber, Anſpruch zu 
machen glauben, in dem angeſetzten Praͤjudicial⸗Termine 

den 11. April 1827 Vormittags um 10 Uhr 

an hieſiger Gerichtsſtelle vor dem Herrn Juſtizrath Schelske fib zu melden, ihren 
Anſpruch anzubringen und zu beſcheinigen, widrigenfalls die gedachten sub 1. bis 
7. aufgeführten Dokumente für mortificirt erklaͤrt, an Stelle der sub 6. und 7. be⸗ 
zeichneten Inſtrumente, neue Dokumente gefertigt, und die in den uͤbrigen Urkunden 
benannten Poſten in den fomenten Hypothekenbuͤchern werden geloͤſcht werden. 

Marienburg, den 21. November 1826. E 

i Rénigl. Preuſfiſches Landgericht, 


Von dem unterzeichneten Stadtgericht werden alle diejenigen, welche an das 
verloren gegangene Duplicat des Jacob Arndtſcben Erbvergleichs vom 5. Maͤrz 
1800 nebſt beigeheftetem Recognitionsſchein vom 17. April 1800 über das für die 
Geſchwiſter Jacob und Eliſabeth Arndt aus dieſem Erbvergleich auf dem Grund: 
ſtuͤck Litt. A. No. II. 33. Rubr. III. No. I. pag. 56. mit 400 Stt. 4 Gr. 9 
Pf. eingetragene vaͤterliche Erbtheil als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand- oder 
ſonſtige Brief⸗Inhaber Anſpruͤche zu haben glauben, hiedurch aufgefordert, in dem 

; auf den 9. Juni c. Vormittags um 11 uhr, ; 
allhier vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Nitſchmann angeſetzten Termin ſich zu 
melden und ihre Anſpruͤche anzuzeigen und zu beſcheinigen, widrigenfalls ihnen da⸗ 
mit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und das gedachte Hypotheken Document für 
mortificirt erklaͤrt werden wird. | 
" Elbing, den 16. Februar 1827. N 
Bönigl, Preuß. Stadtgericht. 


` 


; SenersVerfiderong | 
ae Aufträge zu Versicherungen gegen Feuersgefahr auf Gebäude, Mobi- 
lien und Waaren bei der Berliner Assecuranz-Compagnie werden angenommen 
von Philipp. J. Albrecht & Go. Brodbänkengasse No. 710. 


Sonntag, ben 25. Februar d. J., find in nadbenannten Kirchen 
ay: zum erfien Male ht gek 
St. Ko Ludwig Streck, Tambour von der ten Comp. des Sten Inf.⸗Reg., und Soft. Johanna 


Carmeliter. Der Schuhmachergeſell Johann Taf und Fofr. Conſtantia Aldertzti. Der Pionier Ernſt 
Lansberger und Louiſe Popke. E : 

St. Trinitatis. Der Militair in der Aten Cseadron des Iſten Huſaren⸗Reg. Johann Reſchewski und 

: Saft. Chriftine Wilhelmine Späth, Der Barger und Conditor Joſeph Wilh. Schirotti und Wil- 
helmine Maul. d 7 i Ze 


H 


| 
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heit. 


Fuͤnfter Jahresbericht 
über den Zuſtand der hieſigen Sparkaſſe am | Schluſſe des Jahres 1826. 


A De von den Actionairs lire bee d y» die Deen 


2) Dos Guthaben von 867 Deponenten betrug am 31. De⸗ 


cember 1825 90372 9.43 2 

Dazu fominen im Jahre 1826 die ami 7 

Einlagen von neuen und die Zus 

fhúfe von fruͤhern Deponenten 57818 = 15 < Le 
148191 148191 Fai — 2 A 

Davon find an mehrere Deponen⸗ 

ten die Einlagen ganz oder zum 

Theil, wie ſie es EC pu 

ruͤckbezahlt 56606 Zag 11684, 


Das Guthaben von 930 Deponenten bleibt demnach am 
31. December 1826. . gd 
Diefem gemäß bat ſich die Anzahl der Theilnehmer im 
Laufe des Jahres 1826 um 53 vermehrt. 


3) An Intereſſen werden auf das Jahr 1827 vorgetragen: 


a. an den in den erſten Tagen des Januar zur Zahlung 
ipd Zinfen für alle diejenigen Gelder welche 
hon vor dem 31. December 1825 bei der Sparkaſſe 
deponirt waren. 2797 2. ME gn e 

b. an jegt nod) = zur Zahlung 
fälligen Zinſen haben die Depo⸗ 
nenten zu gut . 668 Zaz 1 ae 1% 
c. 9 Actions haben ihre Zinſen : 
für bie früheren Sabre "e 
nicht abgeholt. 125 H — yun — & 
d. x ge erhaiten an ot 4 
inſen pro 1826 . „ . 154 47 — 
Sold für, ausgeliehene Capi⸗ N 72 
o ien praͤnumerando empfangenen : 
Zinſen gelten für das Jahr 1827 171 lag 23 2 9% 


91581 N 12 yu 8 Se 


3916 . 5 


Transport 99200 Auf 18 yx, — G. 


E ex Kë Ka di Transport 99200 27:4: 18 Si 
4) Der reine MES der . Dr e pue 9" ^ 
im Jahre 1822 322 Dow 3 
a 1823 145. ⸗ 152. 6 ^ 
„ 1824. 526 » 18 + 105 s * 
„ 1825... 897 21 62 
1826. 1159 21 ͤ „9 e 


En | 2762 Cf 10 % 11 K 
Es ſind naͤmlich an Intereſſen vom l das g^ A 
Jahre 1825 übertragen. . . 3408 Zef 16 «2 5, 
im Jahre 1826 eingegangen . 5067 + 13:4: 
; : 8477 Anh Dän 6 & 
An Jutereſſen baar bezahlt T ” 
Amb an die Deponenten welche e 
ihre Zinſen nicht abgeholt, zu 
gut geſchrieben 3316 Auf 12 5 K 
desgleichen ad 3. 
fär das Jahr 1827 
vorgetragen. 3916 , 5 54 do Se ER 
1232 Daf 17 y 9 X 
alſo bleibt ein ltederſchuß an Zinſen von 1244 Auf 11 ze 9 % 
Davon geht ab fir Druckkoſten, 
Gothen, Utenſilien et. 84 Rp 14 AND 
Gewinn wie oben. . 1159 Auf 21 ze 9 2% 
Veſtand der Einnahme der Sparkaſſe am 31. Decbr. 1826 101963 ZA gell A 
Von dieſem Beftande find am 31. December 1826: 


a. ausgeliehen gegen Zmonatliche Wechſel auf Saufipfand + 
in Getreide, Waaren, Silber, Praͤtioſen und Staats⸗ 
Papieren F 

b. in 9244 Aue Staatsſchuldſcheinen, Pfandbriefen und 
Pfandbrief⸗Coupons angelegte. + 819 12 =? 

d ontiete Wechſe ! 10 ⏑ St rs 

d. baar in Kaffe zur Zahlung der fälligen Zinſen und 
Uu JJ Ee LEE e 


s 101963 Zat 4 pe M A 


79201 Nn ge — 


1 5 i. — 


— 


Rach dem nunmehrigen Ablauf der erſten 5 Jahre, für welche die Actio⸗ 


nairs der Sparkaſſe zuſammentraten, iſt die Fortſetzung derſelben auf neue 5 Jahre 
deſtimmt worden, und es werden demzufolge Einzahlungen in den dazu beſtimmten 
Tagen, Mittwochs und Sonnabends Vormittags von 12 bis 1 Uhr im Locale des 
Servis⸗Bureau angenommen, auch daſelbſt Ruͤckzahlungen an die Sepouenten, fos 
wohl zum vollen Belauf der eingelegten Summe, als auch Theilweiſe gemacht. 
Zur Erhaltung von Darlehn meldet man ſich bei der Direktion der Danziger Spar⸗ 
kaſſe. Zu Direktoren wurden in der diesjährigen General⸗Verſammlung der Acs 
tionairs die Unterzeichneten erwaͤhlt, und zu deren Stellvertreter 
Herr Ober⸗Bürgermeiſter J. 5. v. Weickhmann und 
Commerzien⸗Rath E. C. Mix. 


Danzig, den 16. Februar 1827. 


Die Direktoren der Danziger Spuͤrkaſſe. 
Trauſchke. Stobbe. Becker. 


‘ 


ges. cus 


Verzeichniß des Guthabens der einzelnen Deponenten an Kapitalien 
und Zinſen am 31. Dezember 1826 nach der Nummer der 
; Quittungsbuͤcher. 
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